
Erste Ordnung zur Änderung der Ordnung 

des Fachbereichs 03 – Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

für die Prüfung 

im Masterstudiengang „Executive Master of Business Administration“ 

Vom 31. Januar 2017 

(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 

Nr. 03/2017, S. 30) 

 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der 

Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. 

Dezember 2015 (GVBl. S. 505), BS 223-41, hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 03 – 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 07. 

Dezember 2016 die folgende Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im 

Masterstudiengang „Executive Master of Business Administration“ beschlossen. Diese 

Ordnung hat der Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz mit Schreiben vom 12. 

Januar 2017, Az.: 03/02/03/01/00-081/TM, genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 

 

Artikel 1 

Die Ordnung des Fachbereichs 03 – Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz für die Prüfung im Masterstudiengang „Executive Master of 

Business Administration“ vom 8. Juni 2016 (Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz, Nr. 07/2016, S. 523) wird wie folgt geändert: 

In § 2 Abs. 1 Nr. 1 Satz 1 werden nach dem Wort „ECTS-Leistungspunkten“ die Worte „oder 

eines Abschlusses an einer Hochschule in Deutschland oder im Ausland, der sich davon nicht 

wesentlich unterscheidet“ angefügt. 

Artikel 2 

Die Änderung der Ordnung für die Prüfung im Masterstudiengang „Executive Master of 

Business Administration“ des Fachbereichs 03 – Rechts- und Wirtschaftswissenschaften an 

der der Johannes Gutenberg-Universität Mainz tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 

Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz in Kraft. 

Mainz, den 31. Januar 2017 

 

Der Dekan 

des Fachbereichs 03 – Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

Univ.-Prof. Dr. Udo Fink 

 

 

 

 


